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in dem bei der Dampferzeugung unvermeidlich entstehenden enormen
Würmeverlust , theils durch die Aenderung des Aggregatzustandes ,
theils durch die Verluste durch das Kamin . Die Dampfmaschinen
verbessern wollen , ist eine Unmöglichkeit , sie au verdrängen , wird
vielleicht durch die calorischen Maschinen gelingen . Einstweilen bis
dies gelingen wird , wollen wir uns mit einer annähernden Theorie
des Dampfes und der Dampfmaschinen begnügen.

Temperatur , Spannkraft und Dichte der Keſſeldämpfe . Es gibt zwei
Arten von Wasserdäümpfen : Kesseldämpfe und überhitzte Dämpfe .
Kesseldämpfe sind solche , wie sie sich im Dampfkessel bilden .
Ihre charakteristische Eigenschaft ist , dass sie selbst durch schwäche

Abkühlungen theilweise condensirt werden . Es ist daher wenigstens
annähernd wahr , wenn wir annehmen , dass die Kesseldämpfe gerade
nur so viel Wärme besitzen , als zu ihrem Bestehen nothwendig ist .

Ueberhitzte Dämpfe nennen wir solche Dämpfe , die ohne con -
densirt zu werden , einen ansehnlichen Wärmeverlust ertragen . Sie

entstehen , wenn man ein Gefäss mit Kesseldampf füllt und es dann
erhitazt .

Wir messen I ) die Temperatur der Dämpfe durch einen Queck -
silberthermometer mit 100theiliger Skala , 2) die Spannkraft durch
den Druck des Dampfes auf einen Quadratmeter , 3) die Dichte
der Dämpfe durch das Gewicht von einem Kubikmeter Dampf .

Temperatur , Spannkraft und Dichte der Kesseldämpfe stehen
in einer ganz bestimmten Beziehung zu einander , 80 dass , Wenn
eines von diesen drei Elementen gegeben ist , die beiden andern da -
durch bestimmt werden .

Diese Bezichungen sind durch Versuche ausgemittelt worden .
Die folgende Tabelle ist einer Untersuchung des Professors Zeuner
entnommen .
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